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Hier eine Anregung in der Karwoche gemeinsame Gedanken zu sammeln, die uns stärken, 
Mut geben und unsere Gemeinschaft spüren lassen. 

Dies ist eine Einladung, hier an dieser Stelle eigene Gedanken in Text- oder Gedichtform, 
Balladen oder Prosa von anderen Menschen (von Goethe über Ringelnatz bis zur Oma) 
abzulegen. Diese eure Gedanken können von weiteren Teilnehmern aufgegriffen und 
weitergeführt werden – oder sie bleiben für sich stehen und ein neuer Gedanke kommt dazu 
…………….  

Wie vom Generalvikar angeregt: Kreativität ist gefragt. 

Hier schon einmal mein Beitrag:  

Die ersten Zeilen des Vaterunser auf aramäisch, der Sprache in der Jesus gelehrt hat: 

Abwun d’bwaschmaja 

Nethkadasch schmach 

Tete malkuthach. 

Im Altaramäischen gibt es so viele Übersetzungsvarianten. Hier nur eine davon, und die auch 
nur von der ersten Zeile: 

„O Du! Atmendes Leben in allem,  

Schöpfer(in) des schimmernden Klanges, 

der uns berührt“ 

(nach Neil Douglas-Klotz, April 2000) 

 


